
Am letzten Freitag absolvierten die Siders Lions ihr letztes Freundschaftsspiel der 
Vorbereitung. Mit dem SHC Aegerten – Biel kam es zum Test mit einem direkten Konkurrenten. 
 
Die Siderser mussten verletzungsbedingt auf Ihre beiden Torhüter Schüpbach und Beaupain 
verzichten. So erklärte sich der Torhüter der 2. Mannschaft Patric Lengacher bereit einzuspringen und 
kam so zu seinem ersten NLA-Spiel für Siders. 
 
Aegerten machte von der ersten Minute viel Druck und wirbelte die Siderser Defensive mehrmals 
durch. Auch dank Torhüter Lengacher überstand man die erste Druckphase ohne Gegentreffer. Die 
Lions ihrerseits fanden nur schwer ins Spiel. Die Auslösungen und die Spielzüge wurden viel zu 
hektisch lanciert. Doch nach der ersten Pause zeigte die junge Mannschaft, dass auch sie Hockey 
spielen kann. Gleich von Beginn des 2. Drittels an erzeugten alle drei Linien viel Druck auf das Tor der 
Bieler. Die Offensivbemühungen wurden zwar immer wieder durch Strafen gebremst, (12x kleine 
Strafen im Spiel!) doch die Boxplayformationen liessen sich nicht bezwingen. Schliesslich konnten 
Clivaz und Masserey jeweils im Powerplay einen 2:0 Vorsprung erzielen. 
 
Im letzten Drittel entschied sich Spielertrainer Muchagato zu einer passiveren Spielweise. Diese 
wurde durch das Team nicht geschickt angewandt und so stand es nach kurzer Zeit 2:2.  Daraufhin 
erzeugten die Löwen wieder mehr Druck und so war es ein Schnitzer in der Defensive, welcher es den 
Bielern erlaubte den 3. Treffer zu erzielen. Das restliche Anrennen der Siderser brachte nichts mehr 
Zählbares ein.  
 
„Ich bin mit den Jungs ehr zufrieden“, sagte Spielertrainer Muchagato, “aufs Ganze gesehen haben 
wir unsere Ziele erreicht.“ Den gleichen Ton schlug der momentan verletzte Torhüter Schüpbach an: 
„Von aussen gesehen erkennt man gut, dass sich die Mannschaft an die Marschrichtung hält. Einzig 
das Powerplay muss noch ein wenig trainiert werden.“ 
 
Am nächsten Sonntag geht die Meisterschaft mit einem Heimspiel gegen den SHC Bettlach los 
(14.00).  Die zweite Mannschaft der Löwen spielte am Samstag gegen den SHC Martigny III. Nach 
einem 3-6 Rückstand konnten sie das Spiel noch mit 9-6 gewinnen. 
 
Kader 
Lengacher, Chavaillaz, Clivaz, Dias, Heynen, Marti, Masseraz, Muchagato, Monnet, Ruppen St, Santos, Valles, 
Zuber, Aubry, Métroz, Masserey, Ruppen C , Steiner, Tenud C, Tenud R. 
 
Bemerkungen: Siders ohne Beaupain, Schüpbach, Duc, Schildknecht (alle verletzt) 

 


